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Vorwort

Die Gemeinde Aldenhoven ist Trägerin der Gemein-
schafts- und Ganztagshauptschule und der Käthe-Koll-
witz-Realschule Aldenhoven. Die Stadt Linnich ist Trä-
gerin der Gemeinschaftshauptschule und der Städtischen
Realschule Linnich.

Im Zuge der allgemeinen Schulentwicklung und durch
die Befragung der Eltern wurde der Bedarf für eine
Gesamtschule im Nordkreis Düren offensichtlich. Die
Schülerzahlen an den allgemeinbildenden Schulen sind
aufgrund der demografischen Entwicklung rückläufig.
Um die jeweiligen Schulstandorte mit einem bedarfs-
gerechten Schulangebot zu erhalten, auszubauen und zu
sichern, soll zum Schuljahr 2014/2015 eine interkommu-
nale Gesamtschule mit Teilstandorten in Aldenhoven und
Linnich errichtet werden.

Träger dieser interkommunalen Gesamtschule soll der
Schulzweckverband Aldenhoven-Linnich sein.
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B	 Verordnungen,  
	 Verfügungen und Bekanntmachungen 
	 der Bezirksregierung
458.	  Bekanntmachung des Genehmigungsverfahrens 
	   gemäß BImSchG der Firma INEOS Köln GmbH, 
	   Änderung des Kraftwerkes 010

Bezirksregierung Köln 
Az. 53.0065/15/G16-Ku

Köln, den 26. August 2016

Genehmigungsverfahren gemäß BImSchG der Firma 
INEOS Köln GmbH, Alte Straße 201, 50769 Köln

Auf der Grundlage des § 10 Abs. 3 des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes (BImSchG) vom 17. Mai 2013 (BGBl. 
I S. 1274) i. V. mit dem § 12 (1) der Neunten Verordnung 
zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(9. BImSchV) vom 29. Mai 1992 (BGBl. I S. 1001) wird 
Folgendes bekannt gegeben:

In der Bekanntmachung der Bezirksregierung Köln 
vom 20. Juni 2016 (Amtsblatt) bzw. vom 28. Juni 2016 
(Tageszeitungen) wurde im Rahmen des Genehmi-
gungsverfahrens der Firma INEOS Köln GmbH, Alte  
Straße 201, 50769 Köln, für das Vorhaben „Wesentliche 
Änderung des Kraftwerkes O10 durch Ersatz des beste-
henden Kessels 5 durch den neuen Dampfkessel 7 mit 
Vorschalt-Gasturbine (GuD-Anlage) einschließlich aller 
notwendigen Nebeneinrichtungen“ für die Erörterung 
der Einwendungen der Erörterungstermin für den

25. Oktober 2016

– mit möglichem Folgetermin am 

28. Oktober 2016

– jeweils ab 10 Uhr im Sitzungssaal des Technischen Rat-
hauses der Stadt Dormagen festgelegt.

Dieser Erörterungstermin findet nicht statt.
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Innerhalb der Einwendungsfrist gemäß § 10 Abs. 3 
BImSchG sind keine Einwendungen gegen das Vorhaben 
erhoben worden. Daher findet gemäß § 16 (1) Satz 1 der  
9. BImSchV kein Erörterungstermin statt.

Im Auftrag 
gez.  K u c k

ABl. Reg. K 2016, S. 329

C	 Rechtsvorschriften und 
	 Bekanntmachungen anderer Behörden 
	 und Dienststellen
459.	 Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2015 
	 der Rheinisch-Bergischen 
	 Wirtschaftsförderungsgesellschaft RBW

Pflichtprüfung der Eigenbetriebe und prüfungspflich-
tigen Einrichtungen für das Geschäftsjahr 2015 der 
Rheinisch-Bergischen Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
mbH (RBW).

Die Gesellschafterversammlung der Rheinisch-Bergi-
schen Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH (RBW) hat 
in ihrer Sitzung am 18. Mai 2016 die folgenden Beschlüsse 
gefasst:

1.	 Die Gesellschafterversammlung stellt den von der 
Dornbach GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
geprüften und mit einem uneingeschränkten Be
stätigungsvermerk versehenen Jahresabschluss zum 
31. Dezember 2015 mit einer Bilanzsumme von 
3 833 369,40 E, ergänzt durch einen Lagebericht für das 
Geschäftsjahr 2015, fest.

2.	 Der Jahresfehlbetrag des Geschäftsjahres 2015 von 
581 313,87 E wird vollständig durch Entnahmen aus 
der Kapitalrücklage ausgeglichen. Danach ergibt sich 
zum 31. Dezember 2015 ein Bilanzgewinn von 0,00 E.

3.	 Die Geschäftsführung wird für das Jahr 2015 entlastet.

Abschließender Vermerk der GPA NRW

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher 
Abschlussprüfer des Betriebes Rheinisch-Bergische Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft mbH. Zur Durchführung 
der Jahresabschlussprüfung zum 31. Dezember 2015 hat 
sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dornbach 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Bergisch Glad-
bach, bedient.

Diese hat mit Datum vom 20. April 2016 den nachfol-
gend dargestellten uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk erteilt.

An die Rheinisch-Bergische Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft mit beschränkter Haftung (RBW):

Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang – unter 
Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der 
Rheinisch-Bergischen Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung (RBW), Bergisch Gladbach, 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 

2015 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen des Gesellschaftsvertrags liegen in der Ver-
antwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jah-
resabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und 
über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Da-
nach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Dar- 
stellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und 
durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Fest-
legung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 
über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche 
und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwar-
tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen 
der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie 
Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahres
abschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von 
Stichproben beurteilt.

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewand-
ten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Wür-
digung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags und vermit-
telt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend dar.“

Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Dornbach GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft ausgewertet und eine Analyse 
anhand von Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei 
zu folgendem Ergebnis:

Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird 
vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß  
§ 3 der Verordnung über die Durchführung der Jahres-
abschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflich-
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tigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA 
NRW nicht erforderlich.

Herne, den 19. August 2016

GPA NRW

Im Auftrag 
gez. Harald  D e b e r t s h ä u s e r

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2015 sowie 
der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2015 können bis 
zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses nach 
Terminabsprache in den Geschäftsräumen der Rhei- 
nisch-Bergischen Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH 
(RBW), Friedrich-Ebert-Straße 75, 51429 Bergisch Glad-
bach, eingesehen werden.

Bergisch Gladbach, den 24. August 2016

Rheinisch-Bergische Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
mbH (RBW) 

gez. Volker  S u e r m a n n 
Geschäftsführer

ABl. Reg. K 2016, S. 330

460.	 Aufgebot eines Sparkassenbuches 
	 h i e r :  Kreissparkasse Euskirchen

Das Sparkassenbuch mit der Kontonummer 3222604823 
ausgestellt von der Kreissparkasse Euskirchen, ist ab-
handengekommen.

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, 
binnen drei Monaten seine Rechte unter Vorlage der Ur-
kunde bei der Kreissparkasse Euskirchen, Von-Siemens-
Straße 8, 53879 Euskirchen, anzumelden, da andernfalls 
das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt wird.

Euskirchen, den 25. August 2016

Kreissparkasse Euskirchen 
Der Vorstand 

ABl. Reg. K 2016, S. 331

461.	 Kraftloserklärung eines Sparkassenbuches 
	 h i e r :  Kreissparkasse Euskirchen

Das Sparkassenbuch mit der Kontonummer 3000399042 
ausgestellt von der Kreissparkasse Euskirchen, wird ge-
mäß AVV zum Sparkassengesetz Teil 2 Abschnitt 6 für 
kraftlos erklärt.

Euskirchen, den 23. August 2016

Kreissparkasse Euskirchen 
Der Vorstand 

ABl. Reg. K 2016, S. 331

462.	 Aufgebot von Sparkassenbüchern 
	 h i e r :  Sparkasse Aachen

Zum Zwecke der Kraftloserklärung werden die abhan-
den gekommenen Sparkassenbücher der Sparkasse Aa-
chen zu folgenden Konten aufgeboten: Kontonummer: 
3071872364.

Der Inhaber der Urkunde wird aufgefordert, seine 
Rechte unter Vorlage des Sparkassenbuches bis zum

22. November 2016

beim Vorstand der Sparkasse Aachen, Friedrich-Wilhelm-
Platz 1–4, 52062 Aachen, anzumelden, da andernfalls das 
Sparkassenbuch für kraftlos erklärt wird.

Aachen, den 22. August 2016

Sparkasse Aachen 
Der Vorstand 

ABl. Reg. K 2016, S. 331

E	 Sonstige Mitteilungen
463.	 Liquidation 
	 h i e r :  Varna Bulgarien International Dart e. V.

Der mit Sitz in Aachen bestehende Verein Varna Bul-
garien International Dart e. V. (VR 5209, AG Aachen) ist 
durch Beschluss vom 18. Oktober 2015 aufgelöst. Die 
Gläubiger des Vereins werden aufgefordert, sich bei dem 
Verein zu melden.

Die Liquidatoren 
ABl. Reg. K 2016, S. 331

464.	 Liquidation 
	 h i e r :  Verein der Ehemaligen, Freunde und 
	 Förderer der Willi-Graf-Realschule Euskirchen e. V.

Durch Versammlung vom 28. Juni 2016 ist die Auflö-
sung des Vereins der Ehemaligen, Freunde und Förderer 
der Willi-Graf-Realschule Euskirchen e. V. in Euskirchen 
(Amtsgericht Bonn, VR 10521) beschlossen worden. Et-
waige Gläubiger werden hiermit aufgefordert, sich mit 
dem Verein in Verbindung zu setzen.

Die Liquidatoren 
ABl. Reg. K 2016, S. 331

465.	 Liquidation 
	 h i e r :  Europäischer Kulturtransfer e. V. (EKUT.)

Der Verein Europäischer Kulturtransfer e. V. (EKUT.) 
(VR 12490, AG Köln), mit dem Sitz ist aufgelöst. Die 
Gläubiger des Vereins werden aufgefordert, sich bei dem 
Verein zu melden.

Die Liquidatoren 
ABl. Reg. K 2016, S. 331
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